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Klardorf
AW-Radler. Treffen am Samstag um
13.30 Uhr bei Fritz Karg zu einer Rad-
tour.

TSV Tischtennis. Das Training für die
Anfänger-, Mädchen- und Jungen
entfällt ab Freitag. Saisonstart für die
neue Saison ist Anfang September.

„Zimmerstutzen“. Am Sonntag Aus-
schusssitzungum10.30Uhr imTurm-
restaurant Obermeier.

FC-Bayern-Fanclub. Wegen der
schlechten Wetterprognose entfällt
die für Samstag geplante Radtour
zum Minigolf-Platz am Murner See.
Der Fanclub fährt am 10. September
mit dem Bus zum Bundesligaspiel FC
Bayern – SC Freiburg. Anmeldungen
nimmt für Mitglieder Florian Hüttin-
ger, Telefon 6 29 85 entgegen.

Notdienste

Schwandorf und
Umgebung

Notrufe: Polizei 110, Feuer 112,
Rettungsdienst 19222,THW3377,
Wasserwerk 74370 od. 961907
(nach Dienstschluss), Stromver-
sorgung 0180/4192091. „Hilfe für
misshandelte Frauen“, Tag und
Nacht, 09471/7173.

Apothekendienst:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01805/191212.

Service
■ Redaktion Schwandorf

Heinrich Mayer 727-15
Gerhard Götz 727-16
Clemens Hösamer 727-18

E-Mail: redsad@zeitung.org
Fax 09431/727-27

Meldungen für die Anschlagsäule
bitte an Telefon 09431/9738, Fax
09431/9314 oder Mail:
Rudolf.Hirsch@t-online.de

Anzeigen

Private Kleinanzeigen:
Telefon: 09621/85-502

Vertrieb
■ Anton Eiselbrecher

Telefon 09431/72725
Fax 09431/72727

E-mail:
anton.eiselbrecher@zeitung.org

Kurz notiert

Öffnungszeiten
des Sekretariats

Schwandorf. Das Sekretariat der
Kreuzbergschule ist in den Ferien
folgendermaßen besetzt: 1. bis 3.
August von 8.30 bis 10 Uhr; Mitt-
woch, 10. August, von 9 bis 10
Uhr; Mittwoch, 17. August von 9
bis 10Uhr und vom7. bis 12. Sep-
tember von 10 bis 11 Uhr. Das
teilte die Schule mit.

Stadtteile

Klardorf

■ Nach Regenstauf

Der Frauentreff unternimmt
am Sonntag, 31. Juli, einen Fami-
lienausflug nach Regenstauf zum
Schloßberg mit Führung und Be-
sichtigung des Turmes und der
Lourdesgrotte. Eintritt 2 Euro, an-
schließendEinkehr.Treffpunkt ist
um14Uhr ander KircheKlardorf.
Es werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Umgehende Anmel-
dung ist notwendig bei Renate
Schmalzl, Telefon 56347. (kga)

Genuss trotz kühler Temperaturen
Schwandorf. (rid) Die Bigband
„Swing a Ling Ding“ wollte einmal
die besondere Biergartenatmosphä-
re im Fronberger Schlosshof erleben
und suchte deshalb den Kontakt

zum Fronberger Kirwaverein, der
daraufhin am Samstagabend ein
Konzert organisierte. Die 250 Besu-
cher waren begeistert vom Swing-
und Bigband-Jazz der Kapelle und

erlebten trotz der kühlen Tempera-
turen einen gemütlichen Abend. Für
die Speisen und Getränke sorgte
der Kirwaverein.

Bild: rid

Kreuzbergschule – Veränderungen
Schwandorf. (rid) Drei langjährige
Lehrkräfte verlassen zum Schuljah-
resende die Kreuzbergschule. Han-
nelore Redlin (rechts) unterrichtete
22 Jahre lang an der Hauptschule
und tritt die passive Phase der Al-
tersteilzeit an. In Pension geht
Reinhard Pförtsch (Mitte), der 14

Jahre lang die Klassen sieben bis
neun führte. Nach acht Jahren ver-
ändert sich auch Grundschullehre-
rin Andrea Fritsch (links), die im
September die Konrektorstelle an
der Grundschule Burglengenfeld
antritt. Bild: rid

Anschlagsäule
Vereine/Organisationen

BürgergesellschaftWanderer: 19 Uhr
Kartenabend im Gasthaus Göth in
Kreith.

NaturFreunde: 17UhrGockelessen in
Deiselkühn. Die Radfahrer treffen
sich um 16 Uhr an der Autobahnbrü-
cke bei Prissath.

Kneipp-Verein: 18.30 Uhr Kneippen
und Entspannen an der Anlage im Er-
lebnisbad.

Helferkreis für Menschen mit De-
menz: 14 Uhr Betreuung Demenz-
kranker im Margarethenhof in Wa-
ckersdorf. Information unter 09431/
41866.

Grüngutannahme

8.30 bis 12 und von 13 bis 19 Uhr bei

der Firma Hofmann in Klardorf, Kul-
turstraße 9, sowie nach telefonischer
Vereinbarung, Telefon 09431/50953.

Vorschau

Kolpingsfamilie: Freitag 15 Uhr Kaf-
feeklatsch im Kolpingzimmer.

Schachklub: Freitag 18 Uhr Kinder-
und Jugendtraining, 20 Uhr Vereins-
meisterschaft im alten Rathaus Da-
chelhofen.

NaturFreunde: Samstag 9 Uhr Treff-
punkt zur Zwei-Tages-Radtour zum
NF-Haus Schönhofen beim Praktiker.

Wanderfreunde: Sonntag 6.30 Uhr
Abfahrt zum Wandertag in Hohen-
schambach.

Mieterverein: Büro zwischen dem 1.
und 31. August geschlossen.

VdK fährt in
Bregenzerwald

Schwandorf. Der VdK-Ortsverband
unternimmt mit dem VdK-Reise-
dienst Feuchtwangen vom 1. bis 4.
September eine Fahrt in den Bregen-
zerwald. Am zweiten Reisetag ist eine
Rundfahrt im Bregenzerwald mit Be-
such einer Schaukäserei geplant.
Dann wartet eine Seilbahnfahrt auf
den Diedamskopf, der einen einzig-
artigen Ausblick auf über hundert
Berggipfel bietet.

Der Reisepreis pro Person beträgt
299 Euro im DZ (Halbpension), der
EZ-Zuschlag beträgt 30 Euro, Reise-
leitung vor Ort inklusive. Auslands-
kranken- und Unfallversicherung
sind im Preis enthalten.

Am 17. August führt eine Tages-
fahrt nach München zum Tierpark
Hellabrunn. Abfahrt um 9.30 Uhr Da-
chelhofen. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen. Weitere
Infomationen und Anmeldung bei
KurtWilhelm, Telefon 09431/79 04 65
oder bei den Seniorennachmittagen.

Kunz-Tage als Bürgerfestival
Nach heuer 1500 Besuchern laufen bereits die Planungen für Jubiläumsjahr 2012

Schwandorf. Die Stadt alsVeran-
stalter zieht eine positive Bilanz
der Konrad-Max-Kunz-Tage.
„Ich denke, wir sind auf unse-
rem Weg zu einem Bürgerfesti-
val ein gutes Stück voran ge-
kommen“, sagt Oberbürger-
meister Helmut Hey. Rund 1500
Besucher kamen von März bis
Juni zu den insgesamt sechs Ver-
anstaltungen.

Höhepunkt und größter Publikums-
magnet war am 4. Juni das „Schwan-
dorfer Sängerfest“ im Festzelt auf
dem Volksfestplatz, an dem sich ins-
gesamt 15 Chöre aus Bayern und aus
Tschechien beteiligten.

Zu den weiteren Highlights gehör-
ten das Konzert des „Oratorienchors
Schwandorf“ am 8. Mai mit Händels
„Judas Maccabaeus“ sowie das Kin-
dermusical „Nachhall“ am 28. Mai,
das von den Nachwuchschören der
„Konrad Max Kunz Fördervereini-
gung e. V.“ aufgeführt wurde.

An Tradition anknüpfen
Ein Sängerfest, ein Konzert des Ora-
torienchors sowie ein Kindermusical
wird es denn auch bei den Konrad-
Max-Kunz-Tagen im kommenden
Jahr geben. OB Hey sieht vor allem
im Sängerfest einen wichtigen Be-
zugspunkt zu Konrad Max Kunz, der
zu den herausragenden Vertretern
der Chor- und Sängerbewegung des
19. Jahrhunderts gehörte. „An diese
Tradition wollen wir auch weiterhin
anknüpfen“, meint Hey.

Das „Schwandorfer Sängerfest“ soll
ganz im Sinne von Kunz eine Platt-
form sein, auf der sich Laienchöre

aus der Region und darüber hinaus
präsentieren können. Hey: „Unser
Sängerfest hat heuer gezeigt, wie ab-
wechslungsreich, unterhaltsam und
publikumswirksam das sein kann.“
Um den zeitlichen Rahmen in den
Griff zu bekommen, soll es dabei im
kommenden Jahr allerdings kein
Rahmenprogrammmehr geben.

Die Konrad-Max-Kunz-Tage 2012
werden im Zeichen des 200. Geburts-
tags des Komponisten der Bayern-
hymne stehen. Kunz wurde am 29.
April 1812 im Schwandorfer Bla-

sturm geboren. An seinem Jubeltag
im kommenden Jahr plant die Stadt
deshalb einen großen Festakt, der an
Kunz erinnern soll und seine Bedeu-
tung würdigt.

Bis in den April
Eine Sonderausstellung im Stadtmu-
seum wird sich bereits ab Dezember
diesen Jahres und bis in den April
2012 hinein mit Kunz und der Sän-
gerbewegung auseinandersetzen.
Die Ausstellung beleuchtet darüber
hinaus die Geschichte des „Sänger-

bundes 1861 Schwandorf“, der heuer
sein 150-jähriges Bestehen feierte.

Das Konzertprogramm des Orato-
rienchors und das Kindermusical
werden derzeit noch innerhalb der
„Konrad Max Kunz Fördervereini-
gung e. V.“, die dafür verantwortlich
zeichnet, diskutiert. Geplant ist darü-
ber hinaus für die Kunz-Tage 2012,
dass das Klavier-pädagogische Schaf-
fen von Kunz aufgearbeitet und der
Öffentlichkeit vorgestellt wird. Au-
ßerdem soll es ein großes „Konrad-
Max-Kunz-Handbuch“ geben.

Das Fest zum 150-jährigen Jubiläum des Sängerbundes war ein Höhepunkt der Kunz-Tage 2011. Archivbild: Götz




